
Zuerst freilich geht eine Psychose die Betroffenen an. Doch so
gut wie immer wirkt sich die Psychose spürbar auch auf das
nächste Umfeld der Betroffenen aus. 
Familie und Freunde sehen sich vor neue, oft unerwartete
Fragen und Probleme gestellt, soziale Dynamiken können sich
rapide und grundsätzlich verändern, bisher angenommene
Rollenverteilungen gelten nicht länger. 
Wer einem Psychose Betroffenen zugehörig ist, wird sich
womöglich – und nicht zuletzt, um Verletzungen zu vermeiden –
gefordert fühlen, fremde wie eigene Distanzangebote neu zu
überdenken und einzuhalten.

Über derartige und andere Fragen wollen wir uns so
vorurteilsfrei wie möglich austauschen.

Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich und kostenlos.
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